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Düsteres Treiben in der
Schönheitsklinik: Fehnker Spoaßmakers

lachen bis zum Schluss!
Die Fehnker Spoaßmakers präsentieren ab 8. November
eine humorvolle Komödie aus einer Schönheitsklinik im

Dorfgemeinschaftshaus Wiesmoor.

Das Schauspielensemble der Fehnker Spoaßmakers bereitet sich
intensiv auf die Premiere eines neuen Bühnenprogramms vor. In
Wiesmoor wird der Zuschauer in eine geheimnisvolle
Schönheitsklinik entführt, die voller schillernder und nicht immer
vertrauenswürdiger Charaktere ist. Aufgeführt wird die
plattdeutsche Komödie „Jubel, Trubel, Eitelkeit in de
Schönheitsklinik“ von Winni Abel, die in drei Akten die
komplexen Beziehungen der Patienten und Ärzte beleuchtet.

Aufführungen sind vom 8. bis 10. November sowie am 15. und
16. November sowie am 22. und 23. November im
Dorfgemeinschaftshaus Wilhelmsfehn geplant. Zusätzliche
Informationen können bei der Anmeldung unter den
Telefonnummern 04948/1046, 0157/54800228 und
0157/83170340 eingeholt werden.

Ein Blick in die Handlung

Die Geschichte dreht sich um Moritz Engel, einen charmanten
Heiratsschwindler, gespielt von Menno Willms. Durch seine
betrügerischen Machenschaften hat er sich mit der Tochter
eines wohlhabenden Imbisskettenbesitzers angelegt, was ihn in
große Schwierigkeiten bringt. Um dem Zorn seiner Verfolger, die
sich als Auftragskiller entpuppen, zu entkommen, sucht Moritz



Zuflucht in einer angesehenen Schönheitsklinik. Hier begegnet
er einer bunten Mischung von Patienten, darunter ein
exzentrischer Künstler und eine millionenschwere Dame mit
speziellen Wünschen.

Der Chirurg Roland Meister, gespielt von Erich Wallmann, hat
große Ambitionen und möchte seine Karriere mit der
prominenten Klientel vorantreiben. Doch sein unbedachtes
Handeln führt zu einer missratenden Operation, die das gesamte
Ansehen der Klinik gefährdet. Im Brennpunkt stehen nun
zahlreiche Intrigen und Missgeschicke, als Moritz versucht, die
reiche Millionärin für sich zu gewinnen, während gleichzeitig alte
Bekannte im Wartezimmer auftauchen und neuen Zündstoff
bringen.

Vorstellungen und besondere Events

Die Aufführungen beginnen jeweils freitags und samstags um
18:30 Uhr; sonntags öffnet die Klinik ihre Türen um 19 Uhr. Ein
besonderes Highlight ist die Seniorenvorstellung am 10.
November, für die als Ergänzung Tee und Kuchen serviert
werden. Dank der informellen Atmosphäre, die durch den Tea-
Time-Service entsteht, können die Besucher das Stück in einem
entspannten Rahmen genießen.

Die Fehnker Spoaßmakers haben sich mit dieser Inszenierung
erneut selbst übertroffen und versprechen ein unterhaltsames
Erlebnis, welches nicht nur die Akteure, sondern auch das
Publikum fesseln wird. Die Kombination aus humorvollen
Dialogen und spannenden Wendungen lässt die Vorfreude auf
die Premiere steigen. Die Handlung ist gespickt mit
Alltagssituationen, die mit einer Prise Witz angereichert sind und
sicher viele Lacher hervorrufen werden.

Für alle, die an diesem amüsanten Theaterabenteuer
teilnehmen möchten, ist eine rechtzeitige Anmeldung
empfohlen. Der Vorverkauf läuft bereits, und wie immer bei den
Fehnker Spoaßmakers, sollte man sich keine Minute länger



überlegen, um sich das Vergnügen nicht entgehen zu lassen.

Diese Aufführung hat das Potenzial, die Zuschauer nicht nur zu
amüsieren, sondern auch zum Nachdenken über die
Oberflächlichkeit in der Gesellschaft anzuregen und zeigt, wie
leicht man in die Fänge von Eitelkeit und Neid geraten kann. Mit
einer Mischung aus Charme und kritischem Humor greifen die
Spoaßmakers essentielle Themen auf, die vielen bekannt
vorkommen dürften.

Für genauere Informationen zu dieser Theaterproduktion und
den entsprechenden Aufführungen, können sich Interessierte
auch direkt auf der Webseite der Fehnker Spoaßmakers
informieren, wie auf www.nwzonline.de berichtet.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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